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Sn^attstjer^efctynis
6ee ftuljeten Saljrgänge öes tteuen "Setnet Safdjettbudjes.

1896. Sortoort. — ffi b. oon SRobt, Stanbes* unb
SBappenmefen ber Bemifeßen Samtlten. — §> r <ß. Kurier,

Sie Slttäre unb Äaptaneien bes SRünfiets in Sern
»or fcer SReformatton. — ffi b. S ä p l e r, Sie Srun-
truter SBtrren (1730—1740). — &. Sürler, KeBer bie
Xürtne unb SRinamauern ber Stabt Sern. — ©. SoB*
Ier, SeßeltBantmers Sexnerefjronif. — 5tb. 51 uri, Sie
SapiermüBle „5U Xhal" Bei Setn unb iBre SBafferseießen
(1466—1621). — ffi b. S ä h 1 e r, ©eneralabiutant, Hauptmann

Siamunb ÄneubüBler oon Srauenfappelen (1759
bis 1809). — Ä. ©etfer, ffiin altes Sieb. — &ein
rteß Sürler, Serner ffibronif für bie Sabre 1893
unb 1894.

1897. 5rite Sura, Sicßtunaen bes Seilt. SRanuel.
SB. 8. oon SlRüKnen, Sato unb SDMacrtba. — ffi m nt a *

nuel SRubolf oon Xaoel, Ser Selbsua bei 3ru*
tiaer im SaBre 1798, ßerausseeeßen oon St. v. laoel. —
©. Xohlet, Slus ber ffibronif bes Hintere Stfeßer.
1. Ser 3ettatoefenturm in Sern im 3aBre 1534. IL 3toet
öinrießtuneen in Sern im Saßre 1534. — 91 b. 51 u r i,
SRaißias SKptarius, ber erfte Sueßbruefer Sems, 1537 Bis
1554. 1. öerfunft; SlufentBalt in Safel unb Stta&ßurs.
2. SRatßtas Slptaitus fommt naeß Sern. 3. Sas 3nter=
ladjnerlteb unb bie erfte bernifdje 3enfurorbnune. 4. Sie
Sätiafeit bes SRatbias Slpiarius oon 1539—1551. 5. Sie
Snterimslieber. 6. SDtatßias Slpiartus als Sölufifer. Sein
SeBensenbe 1554. 7. Ser Sueßfübrer öans ögpoeras. —
ffi. S., fen., Ser altBernifctje Staatsfeßafe im Spieael ber
Saaespolttif oon 1798—1853, aus ben Serßanblunaen
bes Biftorijcfjen Sereins oon Siel. — ©. X o h 1 e r, Slus
bem fatBoltfeßen Sern. I. ffiin SCunber bes BI. Slntonius
1471. IL Sie SRomfa&rt bes SuBres 1476. III. ffiin SIB*

Inhaltsverzeichnis
öer früheren Jahrgänge Ses Neuen Berner Taschenbuches.

1896. Vorwort. — Ed, von Rodt, Standes- und
Wappenwesen der bernischen Familien. — Hrch. Türler,

Die Altäre und Kaplaneien des Münsters in Bern
vor der Reformation. — Ed. Bähler, Die Pruntruter

Wirren (1730—1740). — H. Türler, Ueber die
Türme und Ringmauern der Stadt Bern. — G. Tobler,

Schellhammers Bernerchronik. — A d. Fluri, Die
Papiermühle „zu Thal" bei Bern und ihre Wasserzeichen
(1466—1621). — Ed. Bähler, Eeneraladiutant, Hauptmann

Sigmund Kneubühler von Frauenîavvelen (17S9
bis 1809). — K. Geiser, Ein altes Lied. — Heinrich

Tllrler, Berner Chronik für die Jahre 1893
und 1894.

1897. Fritz Burg, Dichtungen des NM. Manuel.
W. F. von Mülinen, Law und Malacrida. — Emmanuel

Rudolf von Tavel, Der Feldzug der
Frutiger im Jahre 1798, herausgegeben von A. v. Tavel. —
E. Tobler, Aus der Chronik des Ulmers Fischer.
1. Der Zeitglockenturm in Bern im Jahre 1S34. II. Zwei
Hinrichtungen in Bern im Jahre 1S34. — Ad. Fluri,
Mathias Aviarius, der erste Buchdrucker Berns, 1537 bis
ISSI. 1. Herkunft,' Aufenthalt in Basel und StraKburg.
2. Mathias Apiarius kommt nach Bern. 3. Das
Jnterlachnerlied und die erste Hernische Zensurordnung. 4. Die
Tätigkeit des Mathias Aviarius von 1S39—ISSI. S. Die
Jnterimslieder. 6. Mathias Aviarius als Musiker. Sein
Lebensende ISSI. 7. Der Buchfllhrer Hans Hyvocras. —
E. B., sen., Der altbernifche Staatsschatz im Spiegel der
Tagespolitik von 1798—18S3, aus den Verhandlungen
des historischen Vereins von Biel. — E. Tobler, Aus
dem katholischen Bern. I. Ein Wunder des hl. Antonius
1471. II. Die Romfahrt des Juhres 1476. III. Ein Ab-
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la&brtef oon 1481. — öeinricß Sürler, Serner
ffißronif bes Saßres 1895.

1898. SR. Sted, Slus ber 3ett bes IteBersanges.
I. Saafateuna in grauenfelb; Sefefeune oon ©enf 1792.

IL Sie 3ürißerunru6en. SReife naeß Seutfeßlanb unb
Saris. Senbuns in bte SBaabt 1794—1798. III. Sie feisten
SBoeßen oor SlusBrueß bes Ärieees. Senbuna nadj Sajet,
geßruat 1798. — 3. 5. © r a f, Sram SöMjel SRießet oon
Sern unb feine erften SReifen nadj Slmerifa 1701—1704.
— 3. Stammler, Sfarrer, Heber bie Serfunft unb
Sebeutuna bes Sasletalet SBappens. 3tPei Sriefe bes

Sdjultßeiisen SR. 5. oon Steiaei. — 9t b. 51 u t i, Sie
Sruber Samuel unb Siefrib Slpiarius, Sudjbrucfer in
Sern (1554—1565). — Slb. gluri, Samuel Slptarius,
ber erfte Sudjbrucfer SolotBurns (1565—1566). — Slb.
gluri, Samuel Slptarius, Sudjbrutfer in Safel (1566
Bis 1590). — ffi. S., fen. ffiin adjtiäßrieer Hoeßoetrats*
proäefj ober bie foa. ffitladjerBofoerfdjiDÖruna 1832. —
Serner ffiöronif für bas Saßr 1896, oom Herauseeber.

1899. 3. S. SBibmann, dlaa) einem Saßrßun*
bert. — Srof. SR. S t e cf, Slus ber 3ett ber Hetoetif, SRit*
tetltinaen aus seitaenöffifdjen Sriefen. 1. SellenBeres
Sludjt naeß Seutfeßlanb. 2. Stapfex unb SeltenBere Bei
ber ©efanbtfeßaft in Saris. 3. Ser Safter Stanbpunft. —
3. ©. Seßaffrotß, Sans 3afoß Süns, ber ffiBot*
treißel unb Slluftrator ber Socßröbet, 1617—1649. SRit
gaßlreidjen Sltuftrationen. — Siosrapßie bes unelüef-
lidjen 3ünalines ©eore SRubolf Äönia, eefdjrießen an
beffen SterBeBette oon feinem Sater. — H e i n r t dj

Sürler, 3ur Sopograpßie ber Äreuseaffe unb ber
©eredjtisfeitseaffe in Sern. — Srofeffor Sl. 3 e e r t e *

ber, ffirlefiniffe eines Serner Sdjarffdjüteen=2ieutenants
im Selbäuae aeaen bie Sranaofen 1798, mit ffiinleituna
unb Slnmerfunaen. — 91. Hallet, Sfarret am 3nfel=
fpttal in Sern, Saotb SIRüstins Saeeßudj üßer bie dRän-
taae 1798. — 3. 3. SR o u f f e a u unb 3. ©. 3 i m m e r
mann. — Sr. Ä. © e i f e r, ffirlebniffe eines Betnifdjen
Stagoner-Sieutenants in ben SRäratagen 1798. — Hein-
ridj Sürler, Serner ffißronif bes Saßres 1897.
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lakbrief von 1481. — Heinrich Türler, Berner
Chronik des Jahres 1895.

1898. R. Steck, Aus der Zeit des lleberganges.
I. Tagsatzung in Frauenfeld! Besetzung von Genf 1792,

II. Die Zürcherunruhen. Reise nach Deutschland und
Paris. Sendung in die Waadt 1794—1798. III. Die letzten
Wochen vor Ausbruch des Krieges. Sendung nach Basel,
Februar 1798. — I. S. G r af, Franz Michel Michel von
Bern und seine ersten Reisen nach Amerika 1701—1704.
— I. Stammler, Pfarrer, Ueber die Herkunft und
Bedeutung des Hasletaler Wappens. Zwei Briefe des
Schultheißen N. F, von Steiger. — Ad. Fluri, Die
Brüder Samuel und Sigfrid Aviarius, Buchdrucker in
Bern (1SS4—ISSS). — Ad. Fluri, Samuel Aviarius,
der erste Buchdrucker Solothurns (1565—1566). — Ad.
Fluri, Samuel Aviarius, Buchdrucker in Basel (1566
bis 1590). — E, B., sen. Ein achtjähriger Hochverrats-
vrozefz oder die sog. Erlacherhofverschwörung 1832. —
Berner Chronik für das Jahr 1896, vom Herausgeber.

1899. I. V. Widm ann, Nach einem Jahrhundert.

— Prof. R. S t e ck, Aus der Zeit der Helvetik,
Mitteilungen aus zeitgenössischen Briefen. 1, Fellenbergs
Flucht nach Deutschland. 2. Stapfer und Fellenberg bei
der Gesandtschaft in Paris. 3. Der Basler Standpunkt. —
I. G. Schaffroth, Hans Jakob Dünz, der
Chorweibel und Illustrator der Lochrödel, 1617—1649. Mit
zahlreichen Illustrationen. — Biographie des unglücklichen

Jünglings Georg Rudolf König, geschrieben an
dessen Sterbebette von seinem Vater. — Heinrich
Türler, Zur Topographie der Kreuzgasse und der
Eerechtigkeitsgasse in Bern. — Professor A. Zeerleder,

Erlebnisse eines Berner Scharfschützen-Lieutenants
im Feldzuge gegen die Franzosen 1798, mit Einleitung
und Anmerkungen. — A. Haller, Pfarrer am Jnselspital

in Bern, David Müslins Tagebuch über die Märztage

1798. — I. I. Rousseau und I. E. Zimmermann.
— Dr, K. Geiser, Erlebnisse eines bernischen

Dragoner-Lieutenants in den Märztagen 1798. — Heinrich

Türler, Berner Chronik des Jahres 1897.
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1900. Srof. SR. Sted, Ser SBilofopß Herßart in
Sern. 1. HerBarts Serufuna nad) Sern. 2. ffitfter ffiinbrucf
oon Sern. SetßäWnis au bet Samilie Stetaer. 3. ffiine
SReife in bie 9ilpen. 4. Sie Seßttätiafett. Sernifeße Set*
toaltuna unb Solitif- 5. Sie 9lnfänae bes eigenen Sp*
ftems. Set Steunbesfteis. Stßfeßieb oon Setn. — Stof.
5. Haag, Sie SRtjfton 9llBtedjt Halters nadj Saufanne
im Saßre 1757. — Sr. pßil. 5 r a n 5 Heinemann,
Sie 3unft bet Satßiete unb Seßätet, Benannt „ffißirur*
aifdje Societät bet Stabt unb alten Sanbfdjaft Sern",
oom 16. Bis 19. Saßrßunbert. — Stof. SR. Sted, Set*
tenBergs Setßalten im Saßre 1798. — H. Sürtet,
Staatsateßioat, Sie Häufet SRt. 80, 78 ufto. Bis 40 an
bet ©ereeßtigfeitsaaffe in Sern. — SafoB Stamm*
ttt, Sfarrer in Setn, Sie SBanbmaleteien im Sommer*
SRefeftorium bes eßemaliaen Sominifaner-Älofters äu
Sern. 1. Ser Sominifanet=Drben unb feine SRteber*

laffuna in Sern. 2. Sas Sommer-SRefeftotium unb feine
SBanbmaleteien. I. Sie fübließe SBanb. IL Sie toeftließe
SBanb. III. Sie nötbließe SBanb. IV. Sie öftlidje SBanb.
©utaeßten oon Srof. 3. SR. SRaßn in 3ürieß. —SoB.
Äatl SRifti-Satet, ffiinige ©enteßilber Betnifcßet
Staats* unb SRegietunasteptäfentanä auf bem Sanbe in
btei ©enetattonen oot unb nadj 1798. ffietemoniale, fo Bp
Stuf- unb 9l6sua eines Boißaeeßtten Hetrn Sanbooais su
SRpbautP su ßeoBaeßten. — Slusäüae aus bem Sanbßudj
oon Stutigen, mitgeteilt oom Herausgeber. — ffißto*
nifttfdje SRotisen aus SRtbau oon 1599—1611, mitaeteiit
oom Herausgeber. — Srei Sieber aus bem 17.
Saßtßunbett, mitgeteilt oom Hetausgeßer. — Serner KBronif
oom 1. Sanuat 1898 bis 1. StooemBet 1899.

1901. H. Sütlet, Sie Seäießungen bet Hett*
fcßaft ffitladj su ben ©rafen oon Saoopen. — ffi b. oon
SRobt, 9ltt=6etntfdjes Saabtnefen. — H. Sütlet, Siel
im Saßte 1530. — ©ttftao SoBlet, Set Stteit untet
ben ©ibgenoffen übet bie ffiroßetunaen im SBaabttanb in
ben Saßten 1476—1484. — H. Sütlet, ©raf StKans*
felb im Äanton Setn. — Histoire du duel du Comte
de Cagliostoro, mitgeteilt oom HerausaeBet. — Slb.
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1900. Prof. R. Steck, Der Philosoph Herbart in
Bern. 1. Serbarts Berufung nach Bern. 2. Erster Eindruck
von Bern. VerbMnis zu der Familie Steiger. 3. Eine
Reise in die Alven. 4. Die Lehrtätigkeit. Bernische
Verwaltung und Politik. 5. Die Anfänge des eigenen
Systems. Der Freundeskreis. Abschied von Bern. — Prof.
F. Haag, Die Mission Albrecht Hallers nach Lausanne
im Jahre 1757. — Dr. phil. Franz Seinemann,
Die Zunft der Barbiere und Schärer, genannt „Chirurgische

Societät der Stadt und alten Landschaft Bern",
vom 16. bis 19. Jahrhundert. — Prof. R. Steck,
Fellenbergs Verhalten im Jahre 1798. — H. Türler,
Staatsarchivar, Die Häuser Nr. 80, 78 usw. bis 40 an
der Eerechtigkeitsgasse in Bern. — Jakob Stammler,

Pfarrer in Bern, Die Wandmalereien im Sommer-
Refektorium des ehemaligen Dominikaner-Klosters zu
Bern. 1. Der Dominikaner-Orden und seine Niederlassung

in Bern. 2. Das Sommer-Refektorium und seine
Wandmalereien. I. Die südliche Wand, II. Die westliche
Wand. III. Die nördliche Wand. IV. Die östliche Wand.
Gutachten von Prof. I. R. Rahn in Zürich. — Joh.
Karl Rikli-Valet, Einige Genrebilder bernischer
Staats- und Regierungsrevräsentanz auf dem Lande in
drei Generationen vor und nach 1798. Ceremoniale, so by
Auf- und Abzug eines hochgeehrten Herrn Landvogts zu
Nydauw zu beobachten, — Auszüge aus dem Landbuch
von Frutigen, mitgeteilt vom Herausgeber. —
Chronistische Notizen aus Nidau von 1599—1611, mitgeteilt
vom Herausgeber. — Drei Lieder aus dem 17.
Jahrhundert, mitgeteilt vom Herausgeber. — Berner Chronik
vom 1. Januar 1898 bis 1. November 1899.

1991. H. Tür ler, Die Beziehungen der Herrschaft

Erlach zu den Grafen von Savoyen. — Ed, von
Rodt, Alt-bernisches Jagdwesen. — H. Tür lei, Biel
im Jahre 1530. — Gustav Tobler, Der Streit unter
den Eidgenossen über die Eroberungen im Waädtland in
den Jahren 1476—1484. — H. Türler, GM Mansfeld

im Kanton Bern. — Histoire àir àrrsi àrr lüomts
àe OaSliostoro, mitgeteilt vom Herausgeber. — Ad.
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S l u t i, SRiflaus SRanuels Sotentans in Silb unb
SBott. 1. Set SRalet bes Sotentanses. 2. Sie ffintfteßungs-
seit bes Sotentanses. 3. Sie Sominifaner unb SRanuet.
Sie Stifter ber Silber. 4. SBibetfptüdje. 5. Sie SReftau-
ration bes Sotentanäes. SafoB ÄattenBetg. Hans Saefjfel-
ßofer. UrBan SBpft. 6. Hans Äiener. Sie ältefte ließet-
lieferuna ber SReimfprüdje. 7. Sie Sefeitiauna bes
Sotentanäes. Sie Äanofdje Äopie. 7. Sie ein3elnen Silber
unb SBappen. Siograpßtfcße dlotmn üßer bie Stiftet.
UeBerfidjtsiaBelle. Silber unb SBorte. — Srof. St. H a a 8,
Siftot oon Sonftettens SBitffamfeit füt bie Bernifeßen
Sdjulen. — SRiscelten, oom HerauseeBer. — Sernet
ffißtonif oom 1. SRooemßer 1899 bis 31. DftoBer 1909.

1902. ffib. Säßler, Sraetjcßes Sdjieffal eines alt-
Betnifdjen Dffisiere, SR. Sorai. — Sr. H. StielelBer
ger, ffiin Siatog aus ber Seit bes stoeiten Sitmeraer-
frieaes. — Sr. SRubolf Sfdjet, SRebensatten unb
Sittenfcßilberungen in ben Stfjrifien SBomas SRutnets.
— H. Sütlet, Hiftotifeße UeBerfidjt Betteffenb bie te-
oolutionäten ffiteieniffe in bem 9lmtsbc3itfe oon Dßet-
fimmental in ben Saßten 1830 unb 1831. — St. H. S ü t
let, Sie Seuetsßrünfte in bet Stabt Setn oon 1535
unb 1575. — 2. o. © t e p e t s, Sie fdjöne SRailänberin
(Sage aus bem SBaltis). — Stof. St. Haag, Sie
Sriefe oon Setnetn unb an Serner in ber Süraer-
Bißliotßef su Susetn. — Sie piemontefifdjen unb Bun-
gatifdjen Stipenbia ber eüangelifdjen Drte unb bes
Stanbes Sern im 18. Saßrßunbert. — Sfr. 31. Halter,
22 Sriefe oon Äarl Siftot oon Sonftetten an Srau SRa-
rianna Halter, aeB. Sölüslin, mit Sottoort. — Sr. ffi r n ft
SBepbmann, Ser Srieftoecßfet bes Saftors ©lie
Sertranb in Sern mit einet BoBen Setfönlidjfett am
bänifdjen Hofe. — 2. o. ©repers, Ser Stoinaßetr
pon ffiantooert (Saee aus bem SBallis). — St. H. Surfe

r, 3toei Sriefe betreffenb bie Äonnerfion bes SReftau-
rators öafler. — UeBer ben Urfotuna bet Sieetti oon
SRingoltinaen unb üßet Sßütina oon SRinaottinaen. —
ffitne Urfunbe über ben Ärteg aeaen bie Herren oon
9Beitjenßura unb ben ©ümminenftiea. — Sie 9l6ftim=
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giuri, Niklaus Manuels Totentanz in Bild und
Wort. 1. Der Maler des Totentanzes. 2. Die Entstelmngs-
zeit des Totentanzes. 3, Die Dominikaner und Manuel,
Die Stifter der Bilder, 4. Widersprüche. 5. Die Restauration

des Totentanzes. Jakob Kallenberg. Hans Dachselhofer.

Urban Wyk. 6. Hans Kiener. Die älteste
Ueberlieferung der Reimsprüche. 7. Die Beseitigung des
Totentanzes. Die Kanosche Kopie. 7. Die einzelnen Bilder
und Wappen. Biographische Notizen über die Stifter,
llebersichtstabelle. Bilder und Worte. — Prof. Dr. H a a g,
Viktor von Bonstettens Wirksamkeit für die bernischen
Schulen. — Miscellen, vom Herausgeber. — Berner
Chronik vom 1. November 1899 bis 31. Oktober 1909.

1902. Ed. Bähler, Tragisches Schicksal eines alt-
bernischen Offiziers, N. Dozat, — Dr, H. Stickelberger,

Ein Dialog aus der Zeit des zweiten Vilmerger-
krieges. — Dr. Rudolf Jscher, Redensarten und
Sittenschilderungen in den Schriften Thomas Murners.
— H. Türler, Historische Uebersicht betreffend die
revolutionären Ereignisse in dem Amtsbezirke von
Obersimmental in den Jahren 1830 und1831, — Dr.H.Tür-
ler, Die Feuersbrünste in der Stadt Bern von 1S35
und 1S75. — L. v. Greyerz, Die schöne Mailänderin
lSage aus dem Wallis). — Prof. Dr. Haag, Die
Briefe von Bernern und an Berner in der
Bürgerbibliothek zu Luzern. — Die viemontesischen und
hungarischen Stipendia der evangelischen Orte und des
Standes Bern im 18. Jahrhundert. — Mr. A. Saller,
22 Briefe von Karl Viktor von Bonstetten an Frau
Marianna Haller, geb. Müslin, mit Vorwort. — Dr. Ernst
Weydmann, Der Briefwechsel des Pastors Elie
Bertrand in Bern mit einer hohen Persönlichkeit am
dänischen Hofe, — L. v. Greyerz, Der Twingherr
von Cantovert (Sage aus dem Wallis). — Dr. S. Türler,

Zwei Briefe betreffend die Konversion des Restaurators

Haller, — Ueber den Ursprung der Zigerli von
Ringoltingen und über Tbüring von Ringoltingen. —
Eine Urkunde über den Krieg gegen die Serren von
Weifzenburg und den Eümminenkrieg. — Die Abstim-
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muna ÜBer bas Bernifdje 9lbetsbefrei oon 1783. — Slften-
ftütfe üßer bas Seßüfeenmefen: I. Sdjultßeifs unb SRat

oon SRutten laben bie Südjfenfdjütsen oon Siel su einem
©efellenfdjie&en auf ben 4. Dftoßet 1534 ein. IL Sin-
labung 3U einem Scßüteenfeft in StRülßaufen, 1540. III.
Sdjüisenorbmtng oon Sern (oon 1530). IV. ffiinlabung
ber Sltmßruftjdjüöen oon Suren an bieientgen oon Siel.
— Steuerßrief für Sranbßefeßäbigte in Sosingen 1548.

— Serner ffißtonif oom 1. SRoo. 1900 Bis 31. Dft. 1901.

1903. Sr. Söt a r i a Ä r e 6 s, Sas Serner Sreitaas-
blätttein. Äutiurßiftorifdjes unb ßtterartfctjes aus bem
ölten Sern. — Sr. Hans S 1 o e f dj, S- 31. Stapfet
unb bie Sruber Sdjnell, mit bem Silbe oon Hans
Sdjnell. — Sireftor H. Ä a f f e t, Sie SRuine SRorBetg.

I. Sie Herren ber Sure unb ißt Untetaana. IL Sie
Surgruine, mit einem Stane. III. Sie Sünbe, mit 316=

Bilbungen. — Srof. Sr. Haag, ffirinnexungen aus ber
SReftaurations3eit in Sern. SRadj ben SJlanualen bes ©e=

ßeimcn SRates. 1. Sie ffiuropätfdje Seitung. 2. Sie Sal-
fenaffäte unb ißte Solgen. — ffiin 3euanis ber «Ecole
Müitaire» in ffiotmar oom Saßre 1785, mitgeteilt oon
Sr. ©uftao ©tunau. — Sas repußftfanifdje ©pmnafium
in Sern. — Seridjt bes 9luaen»eugen Äatl SRubolf
Samuel oon Sutetnau übet bte SIRät3tage bes Saßtes 1798,
mitgeteilt oon Sr. ©uftao ©tunau. — S. oon ©tepet3,
ffißamäla t 1349. SBie ein Hofnatt feinem ©rafen ben
Stanbounft ftat madjt. — Äitdjlidje 93etßältniffe in Siel
not bet SRefotmation, oom HetausgeBet. 1. Sattonats-
tecßt. 2. 9lltar unb StReffeftiftungen, Äirdjenßau. 3.

Drbnung bes ©ottesbienftes. 4. Sas Soßanniterfloftet. 5. Äa=
oelte 3U Salßtinaen. 6. Stiftungen bet 3ünfte. 7. Äitcß-
roeiße. 8. Stoseffionen unb Sittgänae. 9. SieBesgaben,
Seibftagen. 10. Spiele unb Säit3e. 11. St. Soßannsfeaen
unb anbete ©ebtäudje. 12. Äitdjengeräte. — Samuel So-
neli unb einige 9l£tenftücfe oon 1798 unb 1800, oom
Herausgeber, mit einet Bttbtidjen Satftellune. — Srof. St.
SB. S. oon SR ü 1 i n e n, Sie SagbButa. — 3ut ©e-
fdjidjte bes Sauetnftieaes, oom HerausaeBet. 1. SRotisen
üBet SRiflaus SeuenBetger, mit bem Sotttait SeuenBet-
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münz über das bernische Adelsdekret von 1783. — Aktenstücke

über das Schützenwesen: I. Schultheiß und Nat
von Murten laden die BUchsenschützen von Biel zu einem
Eesellenschieszen auf den 1. Oktober 1S34 ein. II.
Einladung zu einem Schützenfest in Mülhausen, 1S40. III.
Schützenordnung von Bern (von 1S30), IV. Einladung
der ArmbrustschUtzen von Büren an diejenigen von Biel.
— Steuerbrief für Brandbeschädigte in Bözingen 1S48.

— Berner Chronik vom 1. Nov. 1900 bis 31. Okt. 1901.

1903. Dr. Maria Krebs, Das Berner Freitagsblättlein.

Kulturhistorisches und Literarisches aus dem
alten Bern. — Dr. Hans Bloesch, P. A. Stapfer
und die Brüder Schnell, mit dem Bilde von Hans
Schnell. — Direktor H. Kasser, Die Ruine Rorberg.
I. Die Herren der Burg und ihr Untergang, II. Die
Burgruine, mit einem Plane. III. Die Funde, mit
Abbildungen. — Prof. Dr. Haag, Erinnerungen aus der
Restaurationszeit in Bern. Nach den Manualen des
Geheimen Rates. 1. Die Europäische Zeitung. 2. Die Fal-
kenaffüre und ihre Folgen. — Ein Zeugnis der « 1?e,o1s

Nllitslrs» in Colmar vom Jahre 178S, mitgeteilt von
Dr. Gustav Grünau. — Das revublikanische Gymnasium
in Bern. — Bericht des Augenzeugen Karl Rudolf
Samuel von Luternau über die Märztage des Jahres 1798,
mitgeteilt von Dr. Gustav Grünau. — L. von Greyerz,
Chamsla 1° 1319, Wie ein Hofnarr seinem Grafen den
Standpunkt klar macht, — Kirchliche Verhältnisse in Biel
vor der Reformation, vom Herausgeber. 1. Patronatsrecht.

2. Altar und Messestiftungen, Kirchenbau. 3.

Ordnung des Gottesdienstes. 4. Das Johanniterkloster. S.

Kapelle zu Falbringen. 6. Stiftungen der Zünfte. 7. Kirch-
roeihe. 8, Prozessionen und Bittgänge, 9. Liebesgaben,
Leidklagen. 10. Spiele und Tänze. 11. St. Johannssegen
und andere Gebräuche. 12. Kirchengeräte. — Samuel
Joneli und einige Aktenstücke von 1798 und 1800, vom
Herausgeber, mit einer bildlichen Darstellung. — Prof. Dr.
W. F. von Mülinen, Die Jagdburg, — Zur
Geschichte des Bauernkrieges, vom Herausgeber. 1, Notizen
über Niklaus Leuenberger, niit dem Portrait Leuenber-
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nets. 2. ffiopia Stiefs Hett Soßannes ©timm oon Suta-
borf an feinen Soßn 3oßannes ©rimm nacß Safel int
Sauetnftiea 1653. 3. Slus bem ffißetobef oon Sangnau.
— Ä. S. Stettlet, Sot bet Sdjuitßei&emoaßl. 1795.

Oftermontag SRorgen. — Srof. St. S. Singet, Sam-
pßitus ©enaenfiadj an Äatl V. — St. Soß. Stabel
mann, Sie ©tpmotogie bes SRamens Siel-Sienne. —
SlusgaBen eines Satri5ters Bei bet SBaßl in ben ©tofjen
SRat unb bei ©tünbung bes Hausftanbes. — Setner
©Btonif oom 1. SRoo. 1901—31. Dft. 1902.

1904. 3. ©. 3immetmanns Stiefe an Hallet,
1751—1752. SRaeß bem SRanufftipt bet Stabt-

BiBliotßef Se.n, ßerausgegeBen oon St. SRub. Sfdjet. —
Stof. Sauf Ufteti, Heintidj SReiftets SRitteilttneen
über Setn aus bem Saßre 1764. — Sie Snfelmebaille
unb ißre ©efdjidjte, miteeteilt oon Sr. ©uftao ©runau.
— Saul Hofer, Sie SBatlfaBrtsfapette 3U DBerßüren.
— 3eiteenöf[ifdje SRoitsen üßer ben Sauetnftiea oon 1653,
mitaeteitt oom Hetausgeßet. — ffiin SuaenbBtief oon
Soßann Äafpar Saoater, mitgeteilt oon H. S. — Sriefe
aus ber ©anfülle, mitaeteilt oon ©. SoBlet. — 91. S.
SBilbetmett, Semetfunaen übet ben fcßäbfidjen ©in-
fluft, melden bie ftänfifeße SReaentfdjaft fotooßl auf bie
Sitten ber Serooßner bes Sistums Safel als auf ißte
aefellfdjaftlicßen Stiftunaen aeßaBt Bat, mitaeteilt oom
HetausaeBet. — La Eepublique de Bienne et la Ee-
volution Francaise 1791—1798, par G. Gautherot
ä Döle. — Srief eines Sßuners ÜBer ben Stubenten*
fratoatl su Heibetbera im Saßre 1828, mitgeteilt non
St. SRubolf Sfdjer. — 9lus bem älteften ffißetobel oon
SRutten, mitgeteilt oom HetausaeBet. — Stei Siebet
aus bem 16. Saßtßunbett, mitaeteilt oom HetausaeBet.
1. ffiin nüto Sieb, aemaeßt su SoB bem ebien Säten oon
Setnn. 2. ffiin ßüBfdj nüto Sieb 3U lob onb eßt bet ftatt
SRpboto. 3. ffiin ßüBJdj nüto Sieb, gemaeßt 3U SoB onnb
ffißt bet Stuberfdjafft Bepbet Stellen, Solotßutn onnb
Sernn, etc. — Sas Sntetlaeßnerlieb, mitgeteilt oon 9lb.
Stutt. — Uebet bie Ußtentnbufttie im alten Sern, oom
HetausgeBet. — S- H., Setnet ©ßronif oom 1. SRoo.

1902 Bis 31. Dft. 1903.
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sers. 2. Coma Briefs Herr Johannes Grimm von Burgdorf

an seinen Sohn Johannes Grimm nach Basel im
Bauernkrieg 1653. 3. Aus dem Eherodel von Langnau.
— K. L. Stettler, Vor der Schultheiszenroahl. 1795.

Ostermontag Morgen. — Prof. Dr. S. Singer,
Pamphilus Eengenbach an Karl V. — Dr. Job. Stadel-
mann, Die Etymologie des Namens Biel-Bienne, —
Ausgaben eines Patriziers bei der Wahl in den Grofzen
Rat und bei Gründung des Sausstandes. — Berner
Chronik vom 1. Nov. 1901—31. Okt. 1902.

1W4. I. E. Zimmermanns Briefe an Haller,
1751—1752, Nach dem Manuskript der

Stadtbibliothek Be n, herausgegeben von Dr, Rud. Jscher. —
Prof. Paul Usteri, Heinrich Meisters Mitteilungen
über Bern aus dem Jahre 1764. — Die Jnselmedaille
und ihre Geschichte, mitgeteilt von Dr. Gustav Grünau.
— Paul Hofer, Die Wallfahrtskavelle zu Oberbüren.
— Zeitgenössische Notizen über den Bauernkrieg von 16SS,

mitgeteilt vom Herausgeber. — Ein Jugendbrief von
Johann Kaspar Lavater, mitgeteilt von H. B. — Briefe
aus der Consulta, mitgeteilt von G. TobKr. — A. F.
Wildermett, Bemerkungen über den schädlichen Ein-
fluk, roelchen die fränkische Regentschaft sowohl auf die
Sitten der Bewohner des Bistums Basel als auf ihre
gesellschaftlichen Stiftungen gehabt hat, mitgeteilt vom
Herausgeber. — I^g, Ksvnblicliis cls lZisirvs st la Ks-
vointiou l^ransaiss 1791—1798, par <ôr. (?arrtkerc>t
à Oôls. — Brief eines Thuners über den Studentenkrawall

zu Heidelberg im Jahre 1828, mitgeteilt von
Dr. Rudolf Jscher. — Aus dem ältesten Eberodel von
Murten, mitgeteilt vom Herausgeber. — Drei Lieder
aus dem 16. Jahrhundert, mitgeteilt vom Herausgeber.
1. Ein nüw Lied, gemacht zu Lob dem edlen Bären von
Bernn. 2, Ein hübsch nüw Lied zu lob vnd ehr der statt
Nydow. 3. Ein hübsch nüw Lied, gemacht zu Lob vnnd
Ehr der Bruderschafft beyder Stetten, Solothurn vnnd
Bernn, etc. — Das Jnterlachnerlied, mitgeteilt von Ad.
Fluii. — Ueber die llhrenindustrie im alten Bern, vom
Herausgeber. — P. H., Berner Chronik vom 1. Nov.
1902 bis 31. Okt. 1903.
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1905. Srof. St. ©. S o B l e t, SRegierunasftattBatter
SacoB ©rnanuel SRofdji, 1778 bis 1848. — St. 3. S 11 i ef -

Ier, Sie Setnet SRünsftatt unb ißr Siteftot ©ßtift.
Suetet, 1789—1803. — ©buatb Säßfet, Stattet in
Sßietadjetn, Ser Seetänbewue nadj ©enf im DftoBer
1535. — Sie Bernifdjen SRünsmeifter, oom HetausaeBet.
— Stief eines Setnet SRilisen aus bem „UeBetgana",
mitgeteilt oon Sfr. S. ©übet in Slartoangen. — 3. ©.
Stmmetmanns Sriefe an Ha 11er, 1753—1754.
SRadj bem SRanufftipt ber StabtBiBliotßef Sern, ßetaus-
gegeßen oon St. SRubolf Sfdjer. — Srof. SB. S. o. SR ü
I i n e n, Seiet Senn, Sifdjof oon 3eitun. — Srof. St.
S. Haag, Sie Saufannet SlusgaBe oon Sottaites fämi-
Heften SBetfen, 1770—1781. ffiin Seittag 3ut ©efdjidjte
bet Betnifdjen 3enfut. — St. 3. Stabetmann, Setnet

Dttsnamen ßelöetifdj-tömtfdjen Htfptungs. — Sas
Sdjlofj Signau, oom HetausaeBet. — Sr. 91 b. S t u t i in
SRuri Bei Sern, Sie « Ecole francaise» in Sern, ffiin
Seitraa sut ©efiftieftte bet fransöfifdjen Äolonie. — Sas
fog. HetBottfeße 3eit6udj, oom HetausgeBet. — 31. S-,
Serner ©ßronif oom 1. SRoo. 1903 Bis 31. Dft. 1904.

1906. ffiottßelfiana. Sölitgeteift oon Stof. ©. SoB-
lex. 1. Sxiefe an SRegiexunastat Soßannes Seftneibex, ben

altem, oon Sangnau. 2. Sxiefe an SRegiexungsxat Si.
Soß. SRubolf Sdjneibex, ben iüngexn, in Setn. 3. Sie
Sifitationsßetidjte bes Sfattets 3KB. Sifeius übet bie
©emeinbe Sütselffüß 1832—1839. — ©buatb Säßlet,
Sfattet in Sßietadjetn, SReiigiöfe unb politifefte Slüdjt-
linge in Sßun t.m 9tusgang bes XVII. Saßtßunbexts.
— Stof. ©. S o B l e t, 9lus bem Hausßaltungsßudje bes
Stof. Siaismunb Subtoia SetBet. 1723—1783. — 3ut
©efdjidjte Seins unb bet Sdjroeis üBetßaupt in ben
Saßten 1803—1831, aus Bisßer unebietten Stiefen bes
Stof. Samuel Sdjnell unb anberer an SB. 9116. Stapfet,
Betausaeaeßen oon St. SRub. SuainBüßt. — 3. ©. 3 i m *

metmanns Stiele an Hattet, 1754—1755. SRaeft

bem SRanufftipt bet Stabtßt6liotßef Setn Betausaeaeßen

oon St. SRubolf Sfdjet. — Sie Samilie ©öuffi oon
Siel. Som HetausgeBet. — Srof. SR. Sted, ©in Äon-
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1905. Prof. Dr. E. T o ble r. Regierungsstatthalter
Jacob Emanuel Roschi, 1778 bis 1818. — Dr. I. S t rick-
ler, Die Berner Münzstatt und ihr Direktor Christ.
Fueter, 1789—1803. — Eduard Bähler, Pfarrer in
Thierachern, Der Seeländerzug nach Genf im Oktober
1S3S. — Die bernischen Münzmeister, vom Herausgeber.
— Brief eines Berner Milizen aus dem „llebergang",
mitgeteilt von Pfr. F. Güder in Aarwangen. — I. E.
Zimmermanns Briefe an Haller, 1753—1754.
Nach dem Manuskript der Stadtbibliotbek Bern,
herausgegeben von Dr. Rudolf Jscher. — Prof. W. F. v. Mü -

linen, Peter Senn, Bischof von Zeitun. — Prof. Dr.
F. Haag, Die Lausanner Ausgabe von Voltaires
sämtlichen Werken, 1770—1781. Ein Beitrag zur Geschichte
der bernischen Zensur. — Dr. I. Stadelmann, Berner

Ortsnamen helvetisch-römischen Ursprungs. — Das
Schloß Signau, vom Herausgeber. — Dr. Ad. Fluri in
Muri bei Bern, Die « Vo«1s t'ränoslss » in Bern. Ein
Beitrag zur Geschichte der französischen Kolonie. — Das
sog, Herbortsche Zeitbuch, vom Herausgeber. — A. P.,
Berner Chronik vom 1. Nov. 1903 bis 31. Okt. 1904.

1906. Gotthelfiana. Mitgeteilt von Prof. G. Tobler.

1. Briefe an Regierungsrat Johannes Schneider, den

ältern, von Langnau. 2. Briefe an Regierungsrat Dr.
Joh. Rudolf Schneider, den jüngern, in Bern. 3. Die
Visttationsberichte des Pfarrers Wb. Bitzius über die
Gemeinde Lützelflüh 1832—1839. — Eduard Wähler,
Pfarrer in Thierachern, Religiöse und politische Flüchtlinge

in Thun l.m Ausgang des XVII. Jahrhunderts.
— Prof. G. Tobler, Aus dem Haushaltungsbuchs des
Prof. Sigismund Ludwig Lerber. 1723—1783. — Zur
Geschichte Berns und der Schweiz überhaupt in den
Jahren 1803—1831, aus bisher unedierten Briefen des
Prof. Samuel Schnell und anderer an PH. Alb. Stapfer,
herausgegeben von Dr. Rud. Luginbühl. — I. G. Z i m -
mermanns Briefe an Haller, 1754—1755. Nach
dem Manuskript der Stadtbibliothek Bern herausgegeben

von Dr. Rudolf Jscher. — Die Familie Göuffi von
Biel. Vom Herausgeber. — Prof. R. Steck, Ein Kon-
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flift stnifeften bem Sexnifcßen äufjeten Stanb unb bem
SReießsgxafen Stiebtiift Seopolb su StolBerg, 1795. 1. Ser
äu&ete Stanb. 2. Ser Slngriff. 3. Sie Serteibiguna. 4.
Sie Serfößnuna. 5. Ser äu&ere Stanb unb bie neue 3eit.
— Serner ©ßronif. Som 1. SRooemßer 1904 Bis 31.
DftoBer 1905.

1907. Stof. ©. SoBter, Sotftmeiftet Äaftßofets
9l6tifs feines SeBens. — Sft- © b. S ä ß 1 e t, Stiefe
Soßann Secfßs oon Sßun an feine Samilie aus ben
Saßten 1747/1759. — St. SR u b o 1 f 3 f dj e t, 3. ©. 3tm=
mer'manns Sriefe an Hallet 1755. — Srof. ©. S o B l e r,
©ottßetifiana. — Sie Saft ber ffiinquartietunaen in Sern
oon 1798 Bis 1801, oom HerausaeBet. — Sie Hulbiaunas-
teife bes SütftBifcßofs oon Safel nadj Siel unb SReuen-

ftabt, 1527, oom Herausgeber. — Sr. 91. 2 e eft n e t, 9ß=

tenpoefie bes 16. Saßrßunberts. — Sie Äitdje oon Sie-
teilen, oom HetausaeBet. — Setnet ©ßronif com 1. Se-
semöet 1905 Bis 31. DftoBer 1906.

1908. Sr. 91. S l ü & 9lus ben Seßenserinnerungen
Sltfteb ©arl Sriebridjs oon Suren 1797—1802. — S-
Ä a f f e r Sie Herren oon 9larroangen. — Sr. SR tt b o l f
Sfdjet, 3. ©. 3immetmanns Stiefe an Hattet 1756 Bis
1757. — St. 91. S I ü 6, Hutttnit Bis sum UeBetgang an
Setn im Saßte 1408. — 91. 3 e f i g e t, ©efeßicßte bet
©efellfcßaft su Söxittetleuen itt Sern. — Serner ©ßronif
oom 1. SRooemBer 1906 Bis 31. DftoBer 1907.

1909. t ©arl Heßler, ©ine SReife um bie Stüm-
tisalp im Sommer 1863, BetausaegeBen oon Sr. Ä. Step.
— Sfarrer Heinricß Stäßti in Sßun, SlutoBioata-
pßifcße 9luf3eidjnungen über bie Saßre 1734—1759, Bei-
ausgegeben oon Stattet ©. Säßlet in Sßietadjetn. —
St. 91 b. S I u t i, Sramattjdje Stuffüßtungen in Setn im
XVI. Saßtßunbett. — ©. SoBlet, Soßann SRubolf
SBpS unb bie Slnfänge bet Betnifdjen Äünftteraefellfdjaft.
— Sr. H. S ü 6 i, Halter unb bte 9llpen. — 3. ©. 3 i m -

m e t m a n it s Stiefe an Hallet, 1757—1760. IRaeft

bem SRanufftipt bet StabtBiBtiotßef Setn BetausaegeBen
oon St. SRubolf Sfdjer. — St. 3 e j i g e t, Sie Äirdje oon
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flikt zwischen dem Bernischen äußeren Stand und dem
Reichsgrafen Friedrich Leopold zu Stolberg, 1795. 1. Der
äußere Stand. 2. Der Angriff. 3. Die Verteidigung. 4.
Die Versöhnung. 5. Der äußere Stand und die neue Zeit.
— Berner Chronik. Vom 1. November 1904 bis 31.
Oktober 1905.

1tt07. Prof. E. Tobler, Forstmeister Kasthofers
Abriß seines Lebens. — Pfr. Ed. Bähler, Briefe
Johann Beckhs von Thun an seine Familie aus den
Jahren 1747/1759. — Dr. R u d o l f I s ch e r, I. G.
Zimmermanns Briefe an Haller 1755. — Prof. G. Tobler,
GottheMana. — Die Last der Einquartierungen in Bern
von 1798 bis 1891, vom Herausgeber. — Die Huldigungsreise

des Fürstbischofs von Basel nach Biel und Neuenstadt,

1527, vom Herausgeber. — Dr. A. Lech ner,
Aktenpoesie des 16. Jahrhunderts. — Die Kirche von
Pieterlen, vom Herausgeber. — Berner Chronik vom 1.

Dezember 1905 bis 31. Oktober 1906.

1908. Dr. A. Plüß, Aus den Lebenserinnerungen
Alfred Carl Friedrichs von Büren 1797—1802. — P.
K a s s er, Die Herren von Aarwangen. — Dr. Rudolf
Jscher, I. E. Zimmermanns Briefe an Haller 1756 bis
1757. — Dr. A. Plüß, Huttwil bis zum llebergang an
Bern im Jahre 1408. — A, Zesiger, Geschichte der
Gesellschaft zu Mittelleuen in Bern. — Berner Chronik
vom 1. November 1906 bis 31. Oktober 1907.

1909. f Carl Hebler, Eine Reise um die Blümlisalp

im Sommer 1863, herausgegeben von Dr. K. Frey.
— Pfarrer Heinrich Stähli in Thun, Autobiographische

Aufzeichnungen über die Jahre 1734—1759,
herausgegeben von Pfarrer E. Bäbler in Thierachern. —
Dr. Ad. Fluri, Dramatische Aufführungen in Bern im
XVI. Jahrhundert. — E. Tobler, Johann Rudolf
Wyß und die Anfänge der bernischen Künstlergesellschaft.
— Dr. S. Dübi, Haller und die Alpen. — I. G. Z i m -

mermanns Briefe an Haller, 1757—1760. Nach
dem Manuskript der Stadtbibliothek Bern herausgegeben
von Dr. Rudolf Jscher. — A. Zesiger, Die Kirche von
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Äitdjlinbadj. — Setnet ©Btonif oom 1. SRooemßet 1907
Bis 31. Dfto6et 1908.

1910. S., eßematia. SRitatieb bes betn. Stubenten-
fotps, Slfabemifdje ©tinnetuneen. Slus bet ©efdjidjte bes

Betnifdjen Stubentenfotps. — St. S i e g f t. SER a i t e,
Settin, Sas Setßalten bet Seßötben bes Äantons Setn
unb bet flüdjtigen SBalbenfet gegen ben preu&ifdjen Äönig
Stiebttdj SBilBelm I. im 3aßre 1741. — Sr. 31 b. S e eft

ner, 9lufnaßme sugerifcßer Srudtoetfe in Setn 3U

Seginn bes 18. Saßtßunbetts. — St. Sttaßm, Stattet,
Slmebee oon SRutatt. — 3. ©. 3immetmanns Stiefe
an Hattet, 1760—1763. SRadj bem SRanufftipt bet
StabtbiBliotbef Setn ßetausgegeßen oon St. SRubolf

Sfdjet. — Äart Subroig Stettlet, oon Äöni3,
ffitinnerungen an ben Ueßergang. SRit ffiinteitung unb
Utnmerfungen oerfeßen oom HerausgeBer. — Sr. 91 b.

Secßner, ffittoas oon ben bernifdjen Äetlerroirtfdjaften.
— Srei Sriefe aus bem 3tnölfetftiea, oom Hetausaeber.
— Serner ©ßronif.

1911. Sr. H. Stiefel Ber ger, 9tus ©ottlieB SafoB

Äußns „Sragmenten für meine Äinbet". — 3. ©.
3immetmanns Stiefe an Hallet, 1764—1767.
Stadj bem SRanufftipt bet Setnet StabtBißliotßef. Het-
ausgegeßen oon St. SRubolf Sfdjet. — ©tinnetungen oon
Äatl 2. Stettlet, Sei bet Hetoetifeften 9lttitletie
oom 9lptit Bis Suni 1799. HetausgeaeBen butdj ffiuaen
Stettlet, Slteftiteft. — ©. SoBlet, Sie Gazette de
Berne 1689—1798. — Stof. Sr. S. H a a a Sie fonbet-
Baren Satzungen ber Äotteaianet im Satfüöetfloftet su
Sern. — Sfattet ffiman. Stiebli, Slus ©uaais-
Betas altem Sölbnetleßen. — St. 31. 3 e f i 8 e r, Sie
Beiben StaefttenBiibet oon ©. 2odjer. — Serner ©ßronif.

1912. Srof. Sr. S. H a a a, Sie Bernifdje Hodjfdjule
oon ißrer ©rünbuna bis aur 3eit bet ©olbßadjer Slbteffe.
— Stof. St. Sieeftieb SRaite, Setiin, SRüef- unb
SBeitettnanberunaen oon Seftroeisern, bie im adjtseßnten
Saßrßunbert nadj Sreufjen üBeraefiebelt finb. — 3. ©.
3immetmanns Stiefe an Hallet. 1767—1775
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Kirchlindach. — Berner Chronik vom 1. November 1907
bis 31. Oktober 1908.

191V. B, ehemalig. Mitglied des bern. Studentenkorps,

Akademische Erinnerungen, Aus der Geschichte des
bernischen Studentenkorps. — Dr. Siegfr. Maire,
Berlin, Das Verhalten der Behörden des Kantons Bern
und der flüchtigen Waldenser gegen den preußischen König
Friedrich Wilhelm I. im Jahre 1711. — Dr. A d. L e ch -

ner, Aufnahme zugerifcher Druckwerke in Bern zu
Beginn des 18. Jahrhunderts. — Fr. Strahm, Pfarrer,
Amedee von Muralt. — I. E. Zimmermanns Briefe
an Saller, 1760—1763. Nach dem Manuskript der
Stadtbibliothek Bern herausgegeben von Dr. Rudolf
Jscher. — Karl Ludwig Stettler, von Köniz,
Erinnerungen an den Uebergang, Mit Einleitung und
Anmerkungen versehen vom Herausgeber. — Dr. Ad.
Lechner, Etwas von den bernischen Kellerwirtschaften.
— Drei Briefe aus dem Zwölferkrieg, vom Herausgeber.
— Berner Chronik,

1911. Dr. S. Stickelberger. Aus Gottlieb Jakob

Kuhns „Fragmenten für meine Kinder". — I. E,
Zimmermanns Briefe an Haller, 1761—1767.
Nach dem Manuskript der Berner Stadtbibliothek.
Herausgegeben von Dr. Rudolf Jscher. — Erinnerungen von
Karl L. Stettler, Bei der Helvetischen Artillerie
vom April bis Juni 1799. Herausgegeben durch Eugen
StettKr. Architekt. — E. Tobler. Die lZasette cls
ZZsrris 1689—1798. — Prof. Dr. F. Haag, Die sonderbaren

Satzungen der Kollegianer im Barfüßerkloster zu
Bern. — Pfarrer Eman. Friedli, Aus Euggis-
bergs altem Söldnerleben. — Dr. A, Zesiger, Die
beiden Trachtenbilder von E. Locher. — Berner Chronik.

1913. Prof. Dr. F. Haag, Die bernische Hochschule
von ihrer Gründung bis zur Zeit der Eoldbacher Adresse.
— Prof. Dr. Siegfried Maire, Berlin, Rück- und
Weiterwanderungen von Schweizern, die im achtzehnten
Jahrhundert nach Preußen übergesiedelt sind. — I. E.
Zimmermanns Briefe an Saller. 1767—177S
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dlaa) bem SDTanuffript ber Setnet StabtBiBtiotßef. Het-
ausaeaeBen oon St. SRubolf Sfeftet. — Slus ben 2e6ens=
etinnetunaen oon Äatl 2ubroig Stettlet. 1795—1797.
1. SReife nadj Safel unb Srunttut im Septembet 1795.
2. ©in Slustitt bes Sleufjeten Stanbes 1796. 3. Seftdj-
tiguna bet Sdjansett in Hünigen 1797. 4. Dftetmontags-
feiet bes Steuöeten Stanbes 1797. 5. Stagonetmuftetung
in ÄitdjBetg. StttiHetieüBungstaaet auf bem SBoletfelb
1797. 6. ©ine Slbfeßiebsfeiet. Sioatapßifefte unb fadjtidje
9lnmetfunaen in atpßabetifdjet Dtbnuna. — 91. 3. unb
H. S. Setnet ©Btonif. — H. Sütlet, ©enetalteaiftet
3um Setnet Safdjenßudj 1887—1894 unb sum SReuen Setnet

Safdjenbudj 1896—1912 (Sottfeimng bes SRegiftets im
Saßtaana 1877J.

1913. Srof. St. 5. Haae, SReue Seittäae sut
Salfenaffaite 1819. — Stof. St. ©. Säßlet, Sfattet
in Sßietaißetn, Sas ©aaut 3U Sßietadjetn. ©efdjidjte
eines Betnifdjen 2anbfifces (mit 5 Sttufttationen). — St.
SRubolf Sfeftet, 9lus bem Stiefroedjfel sroifdjen 3.
SR. 3Bp6 bem 3. unb Saoib He6 (mit einet Sllufttation).
— Sie SReife Äatl Stettlets sum Setnet SRegiment in
piemontefifeften Sienften, 1794, mitaeilt oon H. S. — Stt.
St. ©mma Säßlet, Sie Setbienfte SBit. ©man.
o. Seltenbetas um ben lanbro. Unterließt. — St. S. ffi.

SBelti, 3roei 2anbtaae 3U 3ns im XVI. Saßtßunbett.
— Srof. St. Äatl © e i f e t, 9lus ben 2eßtiaßten eines
Setnet Saträiets sut 3eit bet SRebiatton. — DBetteBtet
Stetefti, Setnet ©Btonif 1911/12.

1914. Srof- St. SBifß. Dedjsli, Sie ©efanbt-
Jdjatft bes Marquis de Moustier in bet Sdjroeis, 1823/24.
— Stiefe Äatl Siftot oon Sonftettens an
3oßann SRubolf SBofe b. 3. SRitgeteüt oon Sr.
SRub. Sfdjet. — Stof. St. Haag, Sie Sätigfeit unb ©t-
ieBniffe ©ßt. SB. ©lüefs in Sern. — D11 o H o p f, Sfarret

in ©ersenfee, ©oangettfdje Sfüdjtftnae beutfcßet 3unae
im Betnifeften Ätrdjenbienft. — Slus ben Grinnetungen Ä.
2. Stettfets oon Äönis 1793/94. 3roei 9tttiHetielaaer,
©rensßefeteung in Safel. SRitgeteilt oom HetausaeBet. —
Sie Äataftropße Sems im Saßte 1798 im Stief eines
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Nach dem Manuskript der Berner Stadtbibliothek.
Herausgegeben von Dr. Rudolf Jscher. — Aus den
Lebenserinnerungen von Karl Ludwig Stettler. 1795—1797.
1. Reise nach Basel und Pruntrut im September 1795.
2. Ein Ausritt des Aeußeren Standes 1796. 3.
Besichtigung der Schanzen in Hünigen 1797. 4. Ostermontagsfeier

des Aeußeren Standes 1797. 5. Dragonermusterung
in Kirchberg. Artillerieübungslager auf dem WyKrfeld
1797. 6. Eine Abschiedsfeier. Biographische und sachliche
Anmerkungen in alphabetischer Ordnung. — A. Z. und
S. T. Berner Chronik. — H. Tür ler, Eeneralregister
zum Berner Taschenbuch 1887—1894 und zum Neuen Berner

Taschenbuch 1896—1912 (Fortsetzung des Registers im
Jahrgang 1877).

1913. Prof. Dr. F. Haag, Neue Beiträge zur
Falkenaffaire 1819. — Prof. Dr. E. Bähler, Pfarrer
in Thierachern, Das Eggut zu Thierachern. Geschichte
eines bernischen Landsitzes (mit 5 Illustrationen). — Dr.
Rudolf Jscher, Aus dem Briefwechsel zwischen I.
R. Wyß dem I. und David Heß (mit einer Illustration).
— Die Reise Karl Stettlers zum Berner Regiment in
piemontesischen Diensten, 1794, mitgeilt von S. T. — Frl.
Dr. Emma Bähler, Die Verdienste Phil. Eman.
v. Fellenbergs um den landw. Unterricht. — Dr. F. E.
Welti, Zwei Landtage zu Ins im XVI. Jahrhundert.
— Prof. Dr. Karl Geiser, Aus den Lehrjahren eines
Berner Patriziers zur Zeit der Mediation. — Oberlehrer
Sterchi, Berner Chronik 1911/12.

1914. Prof. Dr. Wilh. Oechsli. Die Gesandtschaft

des Marquis <ts Moustier in der Schweiz, 1823/24.
— Briefe Karl Viktor von Bonstettens an
Johann Rudolf Wyß d. I. Mitgeteilt von Dr.
Nud. Jscher. — Prof. Dr. Haag, Die Tätigkeit und
Erlebnisse Chr. W. Glücks in Bern. — O t t o S o pf, Pfarrer

in Eerzensee, Evangelische Flüchtlinge deutscher Zunge
im bernischen Kirchendienst. — Aus den Erinnerungen K.
L. Stettlers von Köniz 1793/94. Zwei Artillerielager,
Erenzbesetzung in Basel. Mitgeteilt vom Herausgeber. —
Die Katastrophe Berns im Jahre 1798 im Brief eines
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Srebiaers ber Srüberaemeine. SRitgetilt oon Srof. St.
S- SBernle, Safel. — St. Saut SB ä B e t, Sie Un-
tußen im Slmtsßesitf Sntetlafen im 3anuat 1851. — Sie
Saanet im Selbsuge oon 1798. SRitgeteüt oom HetausgeBet.

— ©. 3. ÄuBn, ©Batlotte SJcaffe unb ©ottlieB
2autetButg. Som HetausgeBet. — 3. Stetdji, Setnet
©ßtonif 1912/13.

1915. SB. S. o. SR ü t i n e n, «Rittet SafoB oon SRo-

oetea, Hett oon ©teft. — St. Saut SBäßet (SdjluisJ,
Sie Untußen im 9lmtsBesitf Sntetlafen im Sanuat 1851.

— St. SRubolf Sfdjet, Slus ber Sriefmappe 3. SR.

SBp6 bes Süngetn. — D11 o H o p f, Sfattet in ©eisen-
jee, ©pangetifdje Stüeftttinge beutfcßet 3unge im Bernifdjen

Äiteftenbienft (Sottfefeung unb Sdjluö). — 9tus ben
©tinnetunaen Ä. 2. Stettiers oon Äönis 1790/93. SRit-
aeteilt oom Herausgeber. — ©ine Bernifdje ©efanbtfcßaft
nadj Saoopen im SRai 1663. SRaeft bem DriginalBericßt
mitgeteilt oon Sr. meb. 91. oon Stürter. — 3. S t e r dj i,
Serner ©ßronif 1913/14.

1916. Sr. SRub. Sfeßet, Subtoig Seeget unb Se-
tcmias ©ottßelf. — Son altem ßetnifdjen S°rttaits unb
Sorttaitiften. ©in Setfudj oon SBolfgang Stiebtidj oon
SlRülinen. — 91 b. S l u t i, Siene SReiciet unb bet Hu-
genottenteppidj in bet Setnet SRatsftuße. — 91. S., Sie
alte SRatsftuße. «Radjtiäglidje «Rotisen. — ©. Äut3,
Staatsateftioat, UeBet 3roangsatBeit unb ©efängnts-
roefen im 17. Saßtßunbett. — 9lus ben ©tinnetungen
Äatl Subroig Stettiers. Herfunft unb Sugenbsett. «Dlit-
eeteitt oom Herausgeßer. — Äleinigfeiten. «DTitgeteift
oon ©. S. — ©in Stief bes Setnet Stofefjors Sr. ©abrief
©uftao Salentin oon 1839. SRitgeteüt oon Sr. Stbolf
Äoßut. — Sigmunb oon SBagnet, Novse De-
licise Urbis Berna3 obet bas eolbene Seitaltet Setns.
SKiteeteüt oom Herausaeßer. — 3. S t e t eft i, Setnet
©ßtonif 1914/15.

1917. St. SRubolf Sfdjet, SafoB Hetmann
DBeteit. — Srof. St. ffi. Säßlet, Sfattet in
©ampelen, Stiefe Soßann Seefßs an Sfaaf Sfelin aus ben
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Predigers der Brüdergemeine. Mitgetilt von Prof. Dr.
P. Wernle, Basel. — Dr. Paul Wäber. Die
Unruhen im Amtsbezirk Jnterlaken im Januar 1851. — Die
Saaner im Feldzuge von 1798. Mitgeteilt vom Herausgeber.

— E. I. Kuhn, Charlotte Masse und Gottlieb
Lauterburg. Vom Herausgeber. — I. Sterchi, Berner
Chronik 1912/13.

1915. W. F. v. Müli n en, Ritter Jakob von
Roverea, Herr von Crest. — Dr. Paul Wäber (Schlug),
Die Unruhen im Amtsbezirk Jnterlaken im Januar 1851,

— Dr. R u d olf Jscher, Aus der Briefmappe I. R.
Wyfz des Jüngern. — O t t o S o pf, Pfarrer in Eerzensee,

Evangelische Flüchtlinge deutscher Zunge im Hernischen

Kirchendienst (Fortsetzung und Schlug). — Aus den
Erinnerungen K. L. Stettlers von Köniz 1790/93.
Mitgeteilt vom Herausgeber. — Eine bernische Gesandtschaft
nach Savoyen im Mai 1663. Nach dem Originalbericht
mitgeteilt von Dr. med. A. von Stürler, — I, S t erchi,
Berner Chronik 1913/14.

1916. Dr. Rud. Jscher, Ludwig Seeger und
Jeremias Gotthelf. — Von ältern bernischen Portraits und
Portraitisten. Ein Versuch von Wolfgang Friedrich von
Mülinen. — Ad. Fluri, Pierre Mercier und der Su-
genottenteppich in der Berner Ratsstube. — A. F., Die
alte Ratsstube. Nachträgliche Notizen. — G. Kurz,
Staatsarchivar, Ueber Zwangsarbeit und Eefcingnis-
wesen im 17. Jahrhundert. — Aus den Erinnerungen
Karl Ludwig Stettlers. Herkunft und Jugendzeit.
Mitgeteilt vom Serausgeber. — Kleinigkeiten. Mitgeteilt
von G, T. — Ein Brief des Berner Professors Dr. Gabriel
Gustav Valentin von 1839. Mitgeteilt von Dr. Adolf
Kohut. — Sigmund von Wagner, Novss Ds-
lioiss Urb!« LsriiW oder das goldene Zeitalter Berns.
Mitgeteilt vom Herausgeber. — I. Sterchi, Berner
Chronik 1914/15.

1917. Dr. Rudolf Jscher, Jakob Sermann
Obereit. — Prof. Dr. E. Wähler, Pfarrer in
Gampelen, Briefe Johann Beckhs an Isaak Jselin aus den



— 318 —

Saßten 1744—1748. — 9lus Seiemias ©ottßelfs Sita-
iiats3eit. SRitaeteüt oon Srof. St. SRubolf Hunsifet,
SBiittettßut. — ©. Sudjmülfet, Sfanet in Huttroil,
Sie SifitationsBetidjte bes Sfattets 9ltBett Sirius ÜBet
bie ©emeinbe Süfeelftüß oon 1840 Bis 1853. — 9lus ben
©tinneiunaen oon Ä. 2. Stettlet 1794/95. Sueenbtidje
Sieuben unb Stteicße. Som HetausgeBet. — Setner
©ßronif oom 1. SRooemßer 1915 Bis 31. DftoBer 1916.

1918. Sr. SR u b o 1 f 3 f ctj e r, Sas föefetffdjaftsßaus
su ben Äaufleuten in Sern. — Srof. Sr. ©buatb
Säßlet, ffitne SReife naeft bem Setnetoßetlanb 1783
nacß ben 9lufseicßnungen o. Slßiaßam Henti Setitpiette,
ftansöfifdjem Sfanei in Safel. — Sigmunb oon
SBaanet, Nova? Delicise Urbis Bernaa obet bas
golbene 3eitatter Sems. SRitgeteüt oom Herausgeber.
— 9lus ben ffirinnetungen oon Äatl 2ubtoig Stettlet
1795/96. Sugenbliebe, müitätifdje UeBungen. SRitgeteüt
pont HetausgeBet. — St. SBilßelmSof. SRepet,
Sißliograpßie 3ur ©efdjidjte bes Äantons Sern füt bas
SaBi 1917. — Setnet ©ßiontf oom 1. «Rooemßet 1916 Bis
31. Dftoßet 1917. — 9lfabemififte Sotträge 1916/17.

1919. St. D. S feft umi, S-=S., Stnttittsooilefuna,
Sotenfult in ooigejdjidjüidjet 3eit. — St. «Rubolf
3 f dj e t, Sas Stirnen- unb Sotmunbfdjaftstoefen bet
©efelifdjaft 3u Äaufleuten in Setn. — ©b. Säßlet,
Äteiniafeiten (Siamunb SBaanet — SIRidjaet SeftüpBaiß
— Seiemias ©ottßelf). — ©. S., Setefttolb ©ottlieB ©rnanuel

Haltet. — SRuttet Heloetia am 9BeiBnacfttsBaum.
1915. — Sigmunb oon SBagnet, Novse Delicise
Urbis Bernse obet bas golbene 3eitaltct Sems. — 9lus
ben ©tinneiunaen oon Äatl Subroie Stettlet 1796—1797.
— SBilßelm SRetian, 9lus einem SReifetageßudj
bes 18. Saßißunbeits. — St. SB i 1 B e l m 3 o f. SR e p e t,
Sißlioatapßie sut ©efdjidjte bes Äantons Sein füt bas
Saßt 1918 («Rooemßet 1917 Bis «Rooemßet 1918). — Setnet

©ßtonif oom 1. Slooemßet 1917 Bis 31. Dftoßet 1918.

1920. St. «Rubolf 3 f dj e t, Sie Steißetten bet
©efelifdjaft su Äaufleuten in Setn. — 9lus ben
ffirinnetungen Äatl Subroig Stettlets (SottfefeungJ. Som
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Jahren 1744—1748. — Aus Jeremias Gotthelfs Vika-
riatszeit. Mitgeteilt von Prof. Dr. Rudolf Hunziker.
Winterthur. — E. Vuchmllller, Pfarrer in Huttwil,
Die Visttationsberichte des Pfarrers Albert Bitzius über
die Gemeinde Lützelflüh von 1840 bis 1853. — Aus den
Erinnerungen von K. L. Stettler 1794/95. Jugendliche
Freuden und Streiche. Vom Herausgeber. — Berner
Chronik vom 1. November 191S bis 31. Oktober 1916.

1918. Dr. N u d olf Is ch er. Das Eesellschaftshaus
zu den Kaufleuten in Bern. — Prof. Dr. Eduard
Bähler, Eine Reise nach dem Berneroberland 1783
nach den Aufzeichnungen v. Abraham Henri Petitpierre,
französischem Pfarrer in Basel. — Sigmund von
Wagner, Novss OsiiolW Urbis Lsrnos oder das
goldene Zeitalter Berns. Mitgeteilt vom Herausgeber.
— Aus den Erinnerungen von Karl Ludwig Stettler
1795/96. Jugendliebe, militärische Uebungen. Mitgeteilt
vom Herausgeber. — Dr. Wilhelm Jos. Meyer,
Bibliographie zur Geschichte des Kantons Bern für das
Jahr 1917. — Berner Chronik vom 1. November 1916 bis
31. Oktober 1917. — Akademische Vorträge 1916/17.

1919. Dr. O. Tschumi, P.-D.. Antrittsvorlesung.
Totenkult in vorgeschichtlicher Zeit. — Dr, Rudolf
Jscher, Das Armen- und Vormundschaftswesen der
Gesellschaft zu Kaufleuten in Bern. — Ed. Bähler,
Kleinigkeiten (Sigmund Wagner — Michael Schimbach
— Jeremias Gotthelf). — G. T., Berchtold Gottlied Emanuel

Haller. — Mutter Helvetia am Weihnachtsbaum.
1915. — Sigmund von Wagner, Novss Osiioiss
Urbis Lsrnss oder das goldene Zeitalter Berns. — Aus
den Erinnerungen von Karl Ludwig Stettler 1796—1797.
— Wilhelm Merian, Aus einem Reisetagebuch
des 18. Jahrhunderts. — Dr. W ilh elm Io s. M e y e r,
Bibliographie zur Geschichte des Kantons Bern für das
Jahr 1918 (November 1917 bis November 1918). — Berner

Chronik vom 1. November 1917 bis 31. Oktober 1918.

192«. Dr. Rudolf Jscher, Die Freiheiten der
Gesellschaft zu Kaufleuten in Bern. — Aus den
Erinnerungen Karl Ludwig Stettlers (Fortsetzung). Vom
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dRai 1798 Bis ©nbe 1799. SRitaeteüt oom Hetausaebei.
— Seitrag sur ©efdjidjte ber ©efelifdjaft „sum Stffen"
in Sern. SRitteüung oon ffib. oon SRobt, Streftiteft. —
SBilßelm SRetian, Safel, 9lus einem «Reifetageßueft
bes 18. Saßtßunbetts. — Un chapitre des relations
entre Neuchätel et Berne sous l'ancien regime
(1777—1798). Communication presentee ä la societe
bernoise d'histoire le 23 novembre 1917, par Marcsl
Godet. — St. SB 11 ft e 1 m Sof. SR e n e t, SiBlioata-
pßie sut ©efeftitßte bes Äantons Setn füt bas Saßt 1919.
— Setnet ©ßtonif oom 1. «Rooemßet 1918 Bis 31.
Dftoßet 1919.

1921. 3. 3. Sifd) off, Sriefe an Sptinati.
SRitaeteüt oon Saut SRepet-Safei. — Sr. S- SR eper, «Refiot,
St. SRubolf Sjcßet f (1869—1920). — ffibuarb Säßlet,
Sem unb bie Stuesßutaet Sntettmsfiüefttlinae. — Hans
SRotaentßaiet, Sie gamilie ooit Sollingen in Setn. —
Le prieure d'Hettiswyl, de l'ordre de Cluny. Par
Leon Kern. — 9lus ben ffitinnetungen Äail Subroig
Stetttets. Sas Saßr 1800. gottf. «Dlitgeteitt oom HetausgeBet.

— St. SB i 1 ß e 1 m Sof. SR e p e t, Sißliogtapßie
sut ©efdjidjte bes Äantons Setn füt bas Saßt 1920. —
Setnet ©Btonif oom 1. «Rooemßet 1919 Bis 31. Dft. 1920.

1922. 3. 3. Sifdjoff, Stiefe an Sptingli.
SRitgeteüt oon Saut SRenet-Safet (Sdjtu&J. — ©buatb
Säßlet, Set Bemifefte Stntittinitatiet Soßann Haslet
unb feine Sotgänget b'Stltob, ©tibalbi unb ©entüis. —
©ine Sefdjtetbung bes Stmtes Sipp pon 1788. SJtitgeteüt
oon Hans SRoteentßatet. — Slus ben ffitinnetungen Äatl
2ubroig Stettlers. Sas Saßr 1801. Sortjefeung. SRitgeteüt
oom Herausgeßer. — Sauaefdjidjte bes Sdjtoffes Sure-
borf. Som HerausaeBer. — Ä. 2. Stettter, oon Äö-
nis, 2ubroia SRubolf oon ffirladj. SRitaeteüt oom Herausgeber.

— ffiin Serner üßet bie Sefefeung bet Sdjroeiser-
Btense in ©taußünben 1809. — St. SBi lß e lm Sof.
SOT epet, Sißliogtapßie sut ©efdjidjte bes Äantons Setn
füt bas Saßt 1920. — Setnet ©ßronif oom 1. «Rooemßet
1920 Bis 31. Dftoßet 1921.
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Mai 1798 bis Ende 1799. Mitgeteilt vom Serausgeber.
— Beitrag zur Geschichte der Gesellschaft „zum Affen"
in Bern. Mitteilung von Ed. von Rodt, Architekt. —

Wilhelm Merian, Basel, Aus einein Reisetagebuch
des 18. Jahrhunderts. — Un ebapitrs àes relation»
entre Nsnebâtsl et lZsrne sons l'anoien rsSirns
(1777—1?98). Oonrnrnnieation présentes à la soeiêts
dsrnoiss à'bistoirs le 23 novembre 1917, par Narezl
Soàet. — Dr. Wilhelm Jos. Meyer, Bibliographie

sur Geschichte des Kantons Bern für das Jahr 1919.
— Berner Chronik vom 1. November 1918 bis 31.
Oktober 1919.

1931. I. I. Bisch off. Briefe an Springli.
Mitgeteilt von Paul Meyer-Basel. — Dr. P. Meyer. Rektor.
Dr. Rudolf Jscher f (1869—1929). — Eduard Bähler.
Bern und die Augsburger Jnterimsflüchtlinge. — Hans
Morgentbaler. Die Familie von Bollingen in Bern. —
I^e prienrè à'UsttisvvI, às l'oràre cls Olnnv. r'ar
I^êon üern. — Aus den Erinnerungen Karl Ludwig
Stettlers. Das Jahr I860. Forts. Mitgeteilt vom Herausgeber.

— Dr. Wilhelm Jos. Meyer, Bibliographie
zur Geschichte des Kantons Bern für das Jahr 1929. —
Berner Chronik vom 1. November 1919 bis 31. Okt. 1920.

1932. I. I. Bischoff. Briefe an Springli.
Mitgeteilt von Paul Meyer-Basel (Schluß). — Eduard
Bäbler, Der bernische Antitrinitarier Johann Hasler
und seine Vorgänger d'Aliod, Gribaldi und Gentilis. ^
Eine Beschreibung des Amtes Bipp von 1788. Mitgeteilt
von Hans Morgenthaler. — Aus den Erinnerungen Karl
Ludwig Stettlers. Das Jahr 1801. Fortsetzung. Mitgeteilt
vom Serausgeber. — Baugeschichte des Schlosses Burgdorf.

Vom Serausgeber. — K. L. Stettler, von Köniz,

Ludwig Rudolf von Erlach. Mitgeteilt vom Herausgeber.

— Ein Berner über die Besetzung der Schweizergrenze

in Eraubünden 1809. — Dr. Wilhelm Jos.
Meyer, Bibliographie zur Geschichte des Kantons Bern
für das Jahr 1920. — Berner Chronik vom 1. November
1920 bis 31. Oktober 1921.
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1923. ©buatb Säftler, Sefan Soßann Hattet
unb bie Setnet Äitdje non 1548 bis 1575. — Sie Sfatt-
Betidjte oon 1764 aus bet Hettfeftaft Sipp. SRitgeteüt
oon Hans «IRorgentßaler. — Sr. ©. oon SR an badj,
Slrcßiteft ©buatb Saoinet 1839—1922. — St. G. oon
SR a n b a dj, DBerftbioifionär Sean oon SBattenropl 1850
Bis 1922. — St. ©. oon SR a n b a dj, SBüßelm Salmet
1865—1922. — Slus ben ©tinnetungen Äatl 2ubroig
Stettfets. Sas Saßt 1802 Bis sum 18. SeptemBet. Sott-
fefeung. «Mitgeteilt oom HetausgeBet. — St. SB i l B e 1 tn
Sof. SRepet, Sißliogtapßie 3ur ©efdjidjte bes Äantons

Sern für bas Saßr 1922. — Serner ©ßtonif. Som
1. «RooemBet 1921 Bis 31. Dftoßet 1922.

1924. ©buatb Säßlet, Sefan Soßann Hattet
unb bie Setnet Äitdje oon 1548—1575. — Hans SRot-
gentBalet, Sie Hettfeftaft Sipp oon 1413—1463. —
Slus ben ©tinnetungen Äatl 2ubroig Stetüers. Som
19. Septembet Bis 3um 3. Dftobet 1802. Sortierung. Sölit-
ceteitt oom HetausgeBet. — ©. o. SR o b t, «Rotisen 3Ut
Betnifdjen Äuftutaefdjieftte. — Sfatrer 2ubroie ©erfter
1846—1923. Som HetausgeBet. — Sie Sltbeiten bes Sltdjt-
teften Gatt o. Sinnet in ben Saßten 1776 bis ©nbe 1794.
Som HetausgeBet. — Setnet ©ßtonif. Som 1. SRooem-
Bet J922 Bis 31. DftoBer 1923.

1925. ©buatb Säßlet, Sefan Soßann Hallet
unb bie Setnet Äitdje oon 1548—1575. Sottfetsung. —
Hans SRorgentßaler, Sie Herrfdjaft Sipp oon
1413—1463. SefttuS. — Slus ben ffirtnneruneen Äart 2ub=
roia Stettiers. Som 3. Bis 20. DftoBer 1802. Sortfeimne.
SRitaeteüt oom HetausaeBet. — Sas SdjloS 2aupen.
Som HetausaeBet. — St. ffi. o. SR o b t, «Rotisen sut
Betnifdjen Äultutaefeftieftte. — St. SBi lß. Sof. SReper,
Stßliograpßie sur ©efdjidjte bes Äantons Sem füt bas
Saßt 1924. — «Reue Südjet. — Setner ©ßtonif. Som
1. «Rooemßet 1923 Bis 31. Dftobet 1924.

1926. ©b. Säßlet, Sefan Soß. Hallet unb bie
Setnet Äitefte oon 1548—1575. SdjluS. — Äuttutßifto-
tifdjes aus Semetßtiefen oon 1784—1793. SRitgeteüt oom
HetausgeBer. — Hans SRorgentßaler, Sie 916=
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1923. Eduard Bähler, Dekan Johann Saller
und die Berner Kirche von 1548 bis 1575. — Die
Pfarrberichte von 1764 aus der Herrschaft Bivv. Mitgeteilt
von Sans Morgenthaler. — Dr. C. von Mandach,
Architekt Eduard Davinet 1839—1922. — Dr. C. von
Mandach, Oberstdivisionär Jean von Wattenwyl 1850
bis 1922. — Dr. C. von Mandach, Wilhelm Balmer
1865—1922. — Aus den Erinnerungen Karl Ludwig
Stettlers. Das Jahr 1802 bis zum 18. September.
Fortsetzung. Mitgeteilt vom Herausgeber. — Dr. W ilh elm
Jos. Meyer, Bibliographie zur Geschichte des Kantons

Bern für das Jahr 1922. — Berner Chronik. Vom
1. November 1921 bis 31. Oktober 1922.

1924. Eduard Bähler, Dekan Johann Saller
und die Berner Kirche von 1548—1575, — Hans Morgen

thaler, Die Herrschaft Bipp von 1413—1463. —
Aus den Erinnerungen Karl Ludwig Stettlers. Vom
19. September bis zum 3. Oktober 1802. Fortsetzung.
Mitgeteilt vom Herausgeber. — E, v. Rodt, Notizen zur
bernischen Kulturgeschichte, — Pfarrer Ludwig Eerster
1846—1923. Vom Herausgeber, — Die Arbeiten des Architekten

Carl v. Sinner in den Jahren 1776 bis Ende 1794.
Vom Herausgeber. — Berner Chronik. Vom 1. November

1922 bis 31. Oktober 1923.

1925. Eduard Wähler. Dekan Johann Haller
und die Berner Kirche von 1548—1575. Fortsetzung. —
Hans Morgen thaler, Die Herrschaft Bivv von
1413—1463, Schluß. — Aus den Erinnerungen Karl Ludwig

Stettlers. Vom 3. bis 20. Oktober 1802. Fortsetzung.
Mitgeteilt vom Herausgeber. — Das Schloß Laupen,
Vom Herausgeber. — Dr. E. v. R o d t, Notizen zur
bernischen Kulturgeschichte. — Dr, Wilh. Jos. Meyer,
Bibliographie zur Geschichte des Kantons Bern für das
Jahr 1924. — Neue Bücher. — Werner Chronik. Vom
1. November 1923 bis 31. Oktober 1924.

1926. Ed. Wähler, Dekan Joh. Haller und die
Berner Kirche von 1548—1575. Schluß. — Kulturhistorisches

aus Bernerbriefen von 1784—1793. Mitgeteilt vom
Serausgeber. — Sans Morgenthaler, Die Ab-
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tofung bet 2ei6eigenfdjaft in bet Hettfeftaft Sipp. — Slus
ben ©tinnetungen Äatl 2ubrotg Stettlets. Som 21.
Dftobet Bis SRttte StooemBet 1802. SRitgeteüt oom HetausgeBet.

— 9lus Setemias ©ottßelfs Stüßseit. 3toei Stiefe
bes ©ötttnget Stubenten, mitgeteilt oon SRubolf Hun-
3tfet. — ©buatb Säßtet. — 3u ben Sitbetn. — St.
SBilßetm Sof. SRepet, SiBfioatapßie 3ut ©efeftieftte
bes Äantons Setn füt bas Saßt 1925 (Stooembet 1924
Bis «Rooemßet 1925). — Setnet ©ßtonif. Som 1.
StooemBet 1924 bis 31. Dftoßet 1925.

1927. SR. o. Saoel, ©buatb oon «Robt f. -SRubolf oon Sifdjet, Sdjtoeiset sut 3eü bet Seftladjt
ßei SRutten. — Stiefe oon Setnetn in bet «Jttmee 2ub=
roigs XV. (1734J bis 1760. SRitgeteüt oon St. Stara
Sßotmann. — Hans SRotgentßatet, Sie ftteft-
tieften Setßäftniffe bet Hettfeftaft Sipp Bis sut Stefot-
matton. — Srof. H. Sütlet, Sunbesateftioat, Sie
2anbataffeftaft im Sueftsgau. — L'ile de Saint-Pierre,
de la suppression du prieure ä la Beformation.
Par Leon Kern. — Slus ben ©tinnetungen Äatl 2ub=
roig Stettlets. Son SRitte Stooembet 1802 Bis ©nbe Slptil
1803. SRitgeteüt oom HetausgeBet. — H. S., Sas Haus
bet Hetten oon SRuleten, oon SBattenropl unb oon Süten
unb bes Sefjloffes StatBetg etc. in 2igets. — Les
banquiers aetuels de Berne, 1841. Par Samuel Eo-
dolphe Walthard. — St. SBilB e tm Sof. SR ep e t,
Sißliogtapßie 3ut ©efeftieftte bes Äantons Sem füt bas
Saßr 1926 («Rooemßet 1925 Bis «Rooemßet 1926). — Setnet

©ßtonif. Som 1. «Rooemßet 1925 Bis 31. Dft. 1926.
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lösung der Leibeigenschaft in der Herrschaft Bipp. — Aus
den Erinnerungen Karl Ludwig Stettlers. Vom 21.
Oktober bis Mitte November 1802. Mitgeteilt vom Herausgeber.

— Aus Jeremias Gotthelfs Frühzeit. Zwei Briefe
des Götiinger Studenten, mitgeteilt von Rudolf
Hunziker. — Eduard Bähler. — Zu den Bildern, — Dr.
Wilhelm Jos. Meyer, Bibliographie Sur Geschichte
des Kantons Bern für das Jahr 1925 (November 1924
bis November 1925). — Berner Chronik. Vom 1.
November 1924 bis 31. Oktober 1925.

1927. R. v. Tavel, Eduard von Rodt f. -Rudolf von Fischer, Schweizer zur Zeit der Schlacht
bei Murten. — Briefe von Bernern in der Armee
Ludwigs XV. (1734) bis 1760. Mitgeteilt von Dr. Franz
Thormann. — Hans Morgenthaler, Die
kirchlichen Verbältnisse der Herrschaft Bipp bis zur
Reformation. — Prof. H. Tür ler, Bundesarchivar, Die
Landgrafschaft im Vuchsgau. — I/I1s rie 8uint-?i«rr«,
às la suppression àn prieurs à lu Rèiorrnution.
?ur I^son Xern. — Aus den Erinnerungen Karl Ludwig

Stettlers. Von Mitte November 1802 bis Ende April
1803. Mitgeteilt vom Herausgeber. — H. T., Das Haus
der Herren von Muleren, von Wattenwyl und von Büren
und des Schlosses Aarberg etc. in Ligerz. — I«s bun-
auiers ustusls àe Lerne, 1841. ?ur Kuinusl, Ko-
àoipne ^aitnurà. — Dr. Wilhelm Jos. Meyer,
Bibliographie zur Geschichte des Kantons Bern für das
Jahr 1926 (November 1925 bis November 1926). — Berner

Chronik. Vom 1. November 1925 bis 31. Okt. 1926,
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